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de regner jusqu'au depart. Chacun se

loue des heures delicieuses passees ä

Bale sous les plis du drapeau de la
Charite, de l'entente parfaite entre tous
les Confederes, et de l'amitie qui, une

fois de plus, nous a ete temoignee par
cette traditionnelle hospitalite bäloise
dont se souviendront avec reconnaissance
tous les participants ä l'assemblee generale

de la Croix-Rouge en 1938. Dr Ml.

Der Zentralkurs für Rotkreuzkolonnen pro 1938.

Am diesjährigen Zentralkurs für
Rotkreuzkolonnen in Basel, der vom 9. März
bis 3. April als Kader- und vom 3. bis
9. April als Mannschaftskurs durchgeführt

wurde, nahmen 70 Mann teil, die
sich auf die verschiedenen Kolonnen
verteilten. Einzig die Kolonne Luzern
hatte keine Leute abgeordnet. Der Kurs
stand unter der Leitung des Herrn Sani-
tätsinstruktors Major Isler, der auch
Kommandant der Rotkreuzkolonne Baselland

ist.
Wie wir dem eingehenden

Kursbericht des Kommandanten entnehmen,
wurde im Kaderkurs das Hauptgewicht
der Ausbildung auf die praktische
Krankenpflege verlegt. Daneben sollte das

Kader die früher erworbenen soldati¬

schen und felddienstlichen Fertigkeiten
aufgefrischt erhalten. Der
Krankenpflegeunterricht wurde jeden Tag den

ganzen Vormittag durchgeführt. Die
Hälfte des Bestandes hatte sich am
Abend in den besonders eingerichteten
Krankensälen zu Bett zu begeben und
durfte die Betten bis zum Morgen nicht
mehr verlassen. Der Frühdienst im
Krankenzimmer am folgenden Morgen wurde
durch die restliche Hälfte der Kursteilnehmer

durchgeführt, und zwar in
schriftlich festgelegter Reihenfolge. Der
weitere Vormittag wurde zur praktischen
Instruktion über die Ausführung
ärztlicher Verordnungen verwendet. Um 11

Uhr Aufstehen der Patienten, Anziehen

durch die Wärter. Der Rest des Tages

Normal-Botkrcuz-
kolonne

in Marschkolonne
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wurde zur theoretischen Instruktion
durch den Kurskonmiandanten, zu
soldatischer und felddienstlicher, wie auch

zu i'achtechnischer Instruktion verwendet.

Eine halbtägige Eelddienstübung
am 2. April beschloss den Kaderkurs. Die

Befehlsausgabe am Vormittag sah

folgende Aufgaben vor:
Gruppe Feldweibel: (Feldweihel, Fou-

riere und Mat.-Unteroll'iziere):
Rekognoszierung von Unterkunft für eine
Kolonne in Reinach. Rekognoszierung
der Verpflegungsmöglichkeit (Küche,
Lehensmittelbeschaffung), Aufstellen
und Berechnung eines dreitägigen
Speisezettels für eine Kolonne in
Reinach.

Gruppe Merki: Einrichtung eines
Krankenzimmers in Reinach.

Gruppe Strub: Rekognoszierung eines

Krankenzimmers in Botlmingen,
anschliessend Wegrekognoszierung über
das Bruderholz nach Reinach.

Gruppe Hefti: Rekognoszierung eines

Krankenzimmers in Oberwil, an¬

schliessend Wegrekognoszierung über
das Bruderholz nach Reinach.

Besammlung oberhalb Reinach.
Orientierung im Gelände und anschliessend

Besichtigung des eingerichteten
Krankenzimmers der Gruppe Merki im Schulhaus

Reinach.
Die Uebung sollte dem Kader Gelegenheit

geben, selbständig die gestellten
Aufgaben zu lösen. Die gezeitigten Resultate

waren im grossen und ganzen
befriedigend. Im allgemeinen wurde hei den

Rekognoszierungen zu wenig Rücksicht
auf die eventuelle anderweitige Belegung
der Orte durch Truppen genommen und

die Krankenzimmer zu ausgedehnt
rekognosziert. Besonders interessant waren
die Arbeiten der Fouriere. Die Besprechung

ergab, dass hier noch ein gutes

Stück Ausbildung fehlt, indem die Fouriere

bis anbin noch nicht Gelegenheit
hatten, für eine längere Dienstdauer
Verpflegung vorzusehen und zu berechnen.
Die Arbeiten zeigten durchwegs richtige
Erfassung der Aufgabe, jedoch zu wenig
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Rücksichtnahme auf die Möglichkeit des

Nachschubs und der Kosten. Abgestellt
wurde hei der Besprechung auf die
normale Truppenverpflegung und deren

Nachschubsmöglichkeit. Es wird Aufgabe

eines spätem Kurses sein, hier eine
Lücke der Ausbildung der Verpflegungs-
funktionäre auszufüllen.

Der Kaderkurs zeitigte im allgemeinen

ein sehr erfreuliches Resultat. Alle
Kursteilnehmer zeigten viel Interesse und
waren mit Eifer hei der ganzen Sache.
Die mehrtägige Vorbereitung des Kaders
auf den Mannschaftskurs war in Anbetracht

der grossen Teilnehmerzahl
unbedingt nötig.

Das Einrücken der Mannschaft am
Sonntag, 3. April, und die Organisation
des Kurses verlief ohne besondere
Vorkommnisse.

Die Tagesarbeit war im Mannschaftskurs

analog derjenigen des Kaderkurses,
indem die Mannschaften durch das Kader
in der praktischen Krankenpflege
unterrichtet wurden. Wiederum blieb die

Hälfte der Mannschaft vom Abendverlesen

bis zum folgenden Mitlag im Bett
und mit der andern Hälfte der Mannschaft

wurde gemäss der Instruktion des

Kaderkurses praktische Krankenpflege
betrieben.

Der Nachmittagsunterricht uinfasste
Turnen, Exerzieren, Transport von Hand
und mit Bahren, nebenbei sollte auf
Anordnung des Herrn Roikreuzchefarztes
die Aufstellung einer Normalkolonne
ausprobiert werden.

Die Mannschaft war im allgemeinen
den jüngern Jahrgängen entnommen,
was sich sehr günstig auswirkte. Einige
ältere Jahrgänge vermochten auch nicht
dem Unterricht ganz zu folgen, da sie

nicht mehr aufnahmefähig genug waren.
Neben der Krankenpflege wurde der

militärischen Ausbildung und Disziplin
volle Aufmerksamkeit geschenkt; wenn
nicht der wünschenswerte Stand erreicht
wurde, so ist dies meist der kurzen
Ausbildungszeit zuzuschreiben, anderseits
aber der noch wenigen Vorbildung der

Kursteilnehmer, besonders der jüngsten
Jahrgänge.

Die Disziplin war während des ganzen

Kurses eine sehr gute. Sie zeigte sich

speziell auch in dem mit grosser Sorgfalt

betriebenen und von den
Gruppenführer-Stellvertretern überwachten in-
nern Dienst. Verstösse gegen die Disziplin

kamen keine vor.
Der Gesundheitszustand war während

des ganzen Kurses ein vortrefflicher.
Nur ein Mann musste kurze Zeit das Bett
hüten.

Am 7. April besichtigte der Herr
Oberfeldarzt,, Oberst Vollenweider, und der

Herr Rotkreuzchefarzt, Oberstl. Denzler,
den Kurs, ebenfalls wohnte der Kommandant

der Rotkreuzkolonne Zürich der

Besichtigung bei.
Dem Kommandanten, Herrn Sanitätsmajor

Isler, sowie auch dem ihm
unterstellten Instruktionspersonal, sei die

Durchführung des Kurses bestens
verdankt. Dr. Sch.
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